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Chemnitz, 1. Juli 2022  

 

Eine Reise in die mitteleuropäische Vergangenheit 
Stadtbibliothek: Jaroslav Rudiš liest aus Winterbergs letzte Reise“ am 6. Juli, 
19 Uhr, Veranstaltungssaal im TIETZ 
 

Am Mittwoch, dem 6. Juli, 19 Uhr lädt die Stadtbibliothek zu einer Lesung mit Jaroslav Rudiš im 

Veranstaltungssaal im TIETZ ein. Der Autor liest aus seinem Roman Winterbergs letzte Reise“. 

Der Eintritt kostet 8 Euro, ermäßigt 6 Euro. Eine Anmeldung sowie der Vorverkauf ist im TIETZ am 

Informationstresen unter der Telefonnummer 0371 488 4366 möglich. 

 

Das Buch: 

Jan Kraus arbeitet als Altenpfleger in Berlin. Geboren ist er in Vimperk, dem frühren Winterberg, im 

Böhmerwald, er lebt seit 1986 in Deutschland. Unter welchen Umständen er die Tschechoslowakei 

verlassen hat, das bleibt sein Geheimnis. Und sein Trauma. Kraus begleitet Schwerkranke in den 

letzten Tagen ihres Lebens. Einer von ihnen ist Wenzel Winterberg. Als Sudetendeutscher wurde 

er nach dem Krieg aus der Tschechoslowakei vertrieben. Als Kraus ihn kennenlernt, liegt er 

gelähmt im Bett. Es sind Kraus‘ Erzählungen aus seiner Heimat Vimperk, die Winterberg ins Leben 

zurückholen. Winterberg will mit Kraus eine letzte Reise antreten, auf der Suche nach seiner 

verlorenen Liebe – eine Reise, die die beiden durch die Geschichte Mitteleuropas führt. Von Berlin 

nach Sarajewo, über Zittau, Reichenberg, Prag, Wien und Budapest. Denn auch Winterberg 

verbirgt ein Geheimnis. 

 

Der Autor:  

Jaroslav Rudiš, geboren 1972 in Turnov, Tschechien, wollte eigentlich Lokführer werden. 

Inzwischen gehört er, zu den bekanntesten zeitgenössischen Autoren Tschechiens. Inspiration 

gaben ihm Bohumil Hrabal, Franz Kafka, Jaroslav Hašek ebenso wie Thomas Bernhard. Er 

schreibt Romane, Hörspiele, Drehbücher und Theaterstücke. 


